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Wir benötigen Ihre Unterstützung!
Förderprojekte:�

•	 �Schiedsrichter- & 
Trainernachwuchs

•	 ��Mädchenhandball  
•	 �Persönlichkeits- &  

Teamentwicklung

•	 Talentförderung
•	 Ausbildung
•	 Trainingslager
•	 Handball Camp
•	 Trainingsmaterial

•	 Handbälle
•	 Trikots
•	 Leibchen

www.handball-support.de

Endlich geht es 
wieder los.

Gruß des Abteilungsleiters
Lange haben wir darauf gewartet und nun ist es endlich 
wieder soweit. Die neue Saison 2017/2018 hat begonnen und 
in der Halle am Wiesweg wird am Wochenende wieder regel-
mässig Handball gespielt.

So treten wir auch in dieser Saison wie in den Jahren zuvor 
mit zahlreichen männlichen und weiblichen Mannschaften 
von den SuperMinis (G-Jugend) bis hin zu den Aktiven in den 
unterschiedlichsten Klassen an. 

Mit dabei ist auch unser treuer Partner der PSV Wiesbaden, 
mit dem wir gemeinsam seit vielen Jahren sehr erfolgreich 
unsere weiblichen Mannschaften ins Rennen schicken und 
zusammen schon viele Meisterschaften gewonnen haben. 
In dieser Saison werden wir nun zum ersten Mal auch bei 
einigen männlichen Jugendmannschaften gemeinsam auf 
Punktejagd gehen.

Ebenfalls in dieser Saison wieder mit dabei sind unsere treuen 
Sponsoren ASL Elektrotechnik, Achenbach - Form in Stein 
vom Rhein, sowie die Planungsgruppe hochZwei, die uns seit 
einigen Jahren als Sponsoren unterstützen. In dieser Saison 
begrüssen wir ganz herzlich mit arne fiedler lightsolutions 
auch einen neuen Sponsor und freuen uns auf eine erfolg-
reiche langjährige Zusammenarbeit.

Mit Hilfe der Unterstützung der Sponsoren werden wir nun mit 
dieser Saison beginnend die Trikots unsere Mannschaften 
erneuern. Den Anfang machen wir bei den Aktiven Mann-
schaften und werden dies in den folgenden Jahren bei den 
Jugendmannschaften fortführen. Besten Dank hier auch an 
Martin Stüwe, der die neuen Trikots designed hat.

Sobald diese verfügbar sind, werden wir noch einmal 
ausführlicher darüber berichten.

Bedanken möchte ich mich aber auch bei den Werbeinse-
renten, die mit ihren Anzeigen den Druck des Treffers möglich 
machen.

So genug der Vorrede, nun viel Spass beim 
Lesen des Treffers und allen Mannschaften 
viel Spass und Erfolg bei den Spielen.

Euer Marcus

Abteilungsleiter der Eltviller Handballer 
und 1. Vorsitzender des Fördervereins 
Handball-Support -  
Wir fördern Handball e.V.

Marcus Gärtner

http://www.handball-support.de
http://www.handball-support.de
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 Laminat
 Paneelen

 Kork
 Leisten
 Türen

 Profilbretter
 Spanplatten
 Dielen

 Gartenzäune
 Fassaden
 Zubehör

Aus unserem Lieferprogramm:

Schwalbacher Straße 54
65343 Eltville am Rhein
Telefon: 06123-3004
Telefax: 06123-2641
info@holz-schwarz.de 
www.holz-schwarz.de

Ihr Fachhändler mit der  

umfassenden Auswahl und 

dem perfekten Service!

holzhandlung 
alfonsFachhändler BDHolz

Peter�Thomas
MALER�&�LACKIERER
T R O C K E N B A U

Wiesweg 67 · D-65343 Eltville am Rhein
Fon�06123/62151�·�Fax�06123/9348603
M o b i l 0 1 7 0 / 7 7 4 5 6 5 7
E-Mai l thomas-peter@freenet.de
www. t homas -pe t e r- t r o ckenbau .de

Kleine�Putzarbeiten

Maler-�und�Tapezierarbeiten

Fassadengestaltung

Vollwärmedämmung

Laminatverlegung

Akustik-�und�Trockenbau

Leichtbauwände�und�Dachausbau

Profi�im�Akustik-�&�Trockenbau�seit�1984

Schallschutz
für�Gewerbe
und�Gastronomie

 

 

 

 

Küchen Bodenbeläge Treppen Bäder Grabmale

So erreichen Sie uns: 

Achenbach 

Form in Stein vom Rhein 

Inh. Daniel Achenbach 

Im Grohenstück 11 

65396 Walluf 

Telefon: 06123/71086 

info@achenbach-stein.com 

www.achenbach-stein.com 

 
Halten Sie mit uns Ihre Gestaltungsideen in Stein fest. 

 
Lernen Sie unseren Betrieb und die Produktvielfalt rund um den 

Naturstein kennen. 
Rufen Sie uns einfach an und vereinbaren Sie einen Termin mit uns. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

Ihr Steinmetzmeisterbetrieb aus Walluf. 

Eine Ära geht  
zu Ende.

Good-bye Steffen 
Steffen Gärtner trainiert 14 Jahre lang die 1. Eltviller 
Damenmannschaft und beweist dabei nicht nur  
handballerische Meisterklasse..

Die Kunst des Handballs zu 
lehren, das war die Mission 
eines mutigen jungen 
Mannes, der sich im Jahr 
2003 aufmachte, um die  
1. Eltviller Damenmannschaft 
zu trainieren. Was der bis 
in die dunklen Haarspitzen 
motivierte 28-Jährige jedoch 
nicht ahnte, war, dass er sich 
mit dieser Horde spätpuber-
tierender „Frauen“ auf eine 
Reise begeben würde, die 
ihn nicht nur regelmäßig an 
den Rand des Wahnsinns, 
sondern zielsicher auch in 
die Abgründe der weibli-
chen Seele führen sollte.

Es war in der Saison 2003/2004, als Steffen Gärtner die 1. Damen-
mannschaft zunächst als Co-Trainer übernahm. Mit seinen 
profunden Handballkenntnissen brachte er nicht nur neuen 
Schwung in die talentierte, junge Truppe, sondern entlastete 
damit auch Spieler-Trainerin Simone Reichert, die sich kurze Zeit 
später komplett auf ihre Rolle als Aktive konzentrieren konnte. 
Mit Erfolg: Gleich die erste Saison begann mit einem Aufstieg 
in die Bezirksliga A. Was folgte, war ein Durchmarsch bis in die 
Bezirksoberliga, in der sich die Rosenstädterinnen unter Gärtners 
Führung schnell und dauerhaft etablieren sollten.

Doch die sportlichen Höhenflüge des erfolgreichen Trainers 
wurden immer wieder gedämpft durch intellektuelle Tief-
punkte, mit denen sich der kultivierte Architekt regelmäßig 
konfrontiert sah. Unvergessen bleibt dabei eine rege Diskussion 
darüber, warum „weiße Slipeinlagen zu schwarzen Tangas gar 
nicht gehen“ oder sonstige von den Mädels durchaus ernst 
gemeinte Exkurse in den flachen, dafür aber umso derberen 
Fäkalhumor. Steffen goutierte diesen seit jeher mit verschränkten 
Armen, gesenktem Blick und einem resignierten Kopfschütteln. 
Einzig seine errötenden Wangen und ein verschmitztes Grinsen 
verrieten, dass er seine Mädels trotz dieser verbalen Ausrutscher 
nicht aufgeben würde.

Die dringend benötigte männliche Unterstützung in diesen Zeiten 
weiblicher Unruhen fand Steffen bei seinen Co-Trainern. Darunter 
Heiko Schneider, Peter Mester oder Jochen Klein. Mit ihnen 
gemeinsam organisierte Steffen grandiose Team-Events am 

http://www.holz-schwarz.de
http://www.thomas-peter-trockenbau.de
http://www.achenbach-stein.com
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www.rheingauer-volksbank.de

Heimat ist da,
wo ich sportlich aktiv bin.

DIE BANK DER RHEINGAUER

In der Region - für die Region.

Biebricher Rheinufer oder auch in seinem Garten in Erbach und 
fuhr jedes Jahr zu unvergessenen Turnieren und Trainingslagern, 
die sportlich immer anspruchsvoll und effektiv waren, bei denen 
aber auch der Spaß und der Teambuilding-Gedanke immer 
im Vordergrund standen. Auch hier war Steffen sich für nichts 
zu schade: Selbst die viel zu enge und sichtlich unbequeme 
Absicherung im Klettergarten in Alsfeld nahm er gelassen hin, 
um seine Mädels durch den Hindernisparcours in luftiger Höhe zu 
leiten. Und während seine Co-Trainer einer nach dem anderen 
die Segel strichen und sich nach den nervenaufreibenden Erfah-
rungen in der Östrogen-Hölle der Damenmannschaft erst mal 
erholen mussten, hielt Steffen weiter eisern durch.

Belohnt wurde seine Ausdauer nicht nur im sportlichen Sinne 
mit dem unvergessenen Aufstieg in die Landesliga in der Saison 
2011/2012, sondern auch emotional. Steffen legt mittlerweile 
eine Gelassenheit an den Tag, die seinesgleichen sucht. Anstatt 
aufgrund der erschütternden Erfahrungen der vergangenen 
Jahre selbst einen Therapeuten aufsuchen zu müssen, hat er 
sich über die Jahre zu einem Frauenversteher der wirklich harten 
Sorte gemausert. Mit stoischer Geduld und immer einem offenen 
Ohr für die Probleme der unterschiedlichen, oft schwierigen 
Charaktere hat er bewiesen, dass er über die Jahre zu einem 
wahren Auffangbecken für echte Frauenprobleme geworden ist. 
Somit darf es kaum verwundern, dass sich im Erste-Hilfe-Kasten 
bis heute nicht nur Kühl-Akkus und Verbandszeug, sondern auch 
Tampons, Taschentücher und Haarspangen befinden. 

In den knapp 15 Jahren als Handballtrainer der Damenmann-
schaft hat sich Steffen immer als beispiellos engagiert und 
vorbildlich zuverlässig gezeigt. Auf Steffen war und ist immer 
Verlass. Seine Hektik vor den Spielen („Auf, auf, auf! Los, los, los!“) 
haben wir genauso lieb gewonnen, wie sein Engagement als 
Trainer insgesamt. Über die Jahre hat Steffen immer versucht, uns 
nach vorne zu bringen und hat weitere Wochenenden geop-
fert, um seine Trainerlizenzen zu erwerben. Von seinem Ehrgeiz 
und seinem Handballverständnis haben wir immer profitiert. Ein 
riesengroßer Dank gilt an dieser Stelle auch seiner Ehefrau Stephy 
Gärtner, die ihren Gatten uns zuliebe nicht nur an zwei Abenden 
und einem Wochenendtag in der Woche entbehrt, sondern 
auch so viel Weitsicht gezeigt hat, ihrem mit viel zu viel „Frauen-
Input“ geplagtem Mann zum Ausgleich zwei wunderbare Söhne 
zu schenken. 

Nun wird Steffen als Trainer aufhören. Eine Ära geht zu Ende. 
Und ein derartiges Motivationstalent („Ihr seid wie eine Hummel. 
Rein physikalisch kann sie nicht fliegen, aber sie fliegt!“), das 
in den richtigen Situationen auch  mal hart durchgreifen kann 
(„Angiiiiiiiiiiiieeeeee!!!“) und es vermag, eine derart durchge-
knallte Meute, trinkfreudiger und gleichzeitig hochsensibler 
Damen mit so viel Geduld, Humor und Ehrgeiz anzuleiten, wird 
seinesgleichen suchen müssen. 

Wir werden dich vermissen, Steffen!  
Danke für 14 wundervolle und unvergessliche Jahre!

http://www.rheingauer-volksbank.de
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Wenn man das tun kann,
was einem am Herzen liegt.
Die Naspa fördert den Sport und unterstützt große 
Sportereignisse und Spitzenmannschaften genauso 
wie kleine Vereine und junge Talente, damit unsere 
Region erfolgreich und dynamisch bleibt.

Erfolg ist einfach.

naspa.de/csr

Neue Trainer, 
Spielerinnen und 
Gegner

Unsere Löwinnen ziehen  
gestärkt in den Kampf

Zu Beginn der neuen Saison standen für unsere Löwinnen 
viele Veränderungen an. Genau wie einige Spielerinnen 
verabschiedete sich Steffen Gärtner nach einer durchwach-
senen Saison von unseren Damen und Tom Stibitzky über-
nahm gemeinsam mit Torwarttrainer Tim Schwab die Leitung 

der Mannschaft. Der 23-Jährige spielt seit sechs Jahren 
selbst in Eltville und trainierte letzte Saison bereits erfolgreich 
die weibliche B-Jugend. Um sich als Trainer weiterzuentwi-
ckeln, erwarb Tom Anfang des Jahres seine C-Lizenz, um 
mit unseren Löwinnen optimal in die neue Saison starten 
zu können. Seine Funktion als Trainer setzt er klar vor die als 
Spieler und verspricht, dass die Damen für ihn erste Priorität 
haben werden.

Das sollte aber nicht die einzige Veränderung bleiben. Mit 
Vanessa Clement, Melanie Mauer und Laura Wolf sind drei 
neue Spielerinnen zu unseren Löwinnen dazu gestoßen, 
die viel neues Potential mitbringen. Die 23-jährige Vanessa 
Clement, Rückraumspielerin, verbrachte ihre Jugend bei 
SG Wallau/Massenheim und HSG VfR/Eintracht Wiesbaden, 
bevor es sie im Aktivenbereich zu TG Kastel zog. Die von TG 
Rüdesheim dazu gestoßene Melanie Mauer, 24 Jahre jung 
und ebenfalls Rückraumspielerin, spielte ihr Leben lang bei 
TG Rüdesheim, unterbrochen von einem Jahr bei TV Bischofs-

https://www.naspa.de/de/home/ihre-naspa/engagement.html
http://www.kuechenparadies-nicolay.de
http://www.hild-bedachungen.de
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Einbruch? Nicht mit uns!
Wir sind die Experten
für Sicherheit rund um Haus und Hof!

Lassen Sie sich kostenlos beraten!
Wir kommen zu Ihnen nach Hause!

Rufen Sie an: 06123-2482 Fachmarkt Bihrer 
Rheingauer Str. 10
65343 Eltville 
www.bihrer.com

Besuchen Sie unsere Ausstellung der Sicherheitstechnik in unserem Fachmarkt!  
Auch Alarm und Videoüberwachung!

Artikel, Bilder, Beiträge, sonstiger Senf, Änderungswünsche und Fragen zu 
Werbung, auch auf unserer Homepage unter hart.handball-eltville.de,  
können an treffer@handball-eltville.de gesendet werden. 

Kontaktdaten

Seit 25 Jahren ungeschlagen die Nummer 1 im Rheingau

Wir versprechen nicht nur - wir halten es auch!• 
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Kiedricher Straße 39 · 65343 Eltville · Telefon 06123 - 45 02 
Fax 06123 - 31 18 · www.thomasgrammel.de

 Waschvollautomaten
 Geschirrspülautomaten
 Herde / Mikrowellenherde
 Küchenmodernisierung 

 Wäschetrockner
 Kühl-/Gefriergeräte
 Einbaugeräte  
 Kundendienst 

Ihr Rheingauer  
Fachhändler für:

Seit mehr als 25 Jahren liefern wir 

ausschließlich Markenqualität -  
denn wir wissen,  

was unsere Kunden wünschen!

heim. Unsere bisher letzte dazugewonnene Spielerin, im 
Gegensatz zu den anderen beiden Neuen Außenspielerin, 
ist die 22-jährige Laura Wolf. Bevor Laura vor vier Jahren aus 
gesundheitlichen und beruflichen Gründen eine Zwangs-
pause einlegen musste, spielte sie bei SV Bad Camberg, HSG 
VfR/Eintracht Wiesbaden, TV Idstein und FSG Vortaunus.

Zusätzlich zu den altbekannten Gegnern stoßen unsere 
Löwinnen in der kommenden Saison auf die Aufsteiger TV 
Hattersheim und HSG Hochheim/Wicker sowie den Absteiger 
HSG Anspach/Usingen.

In der bisherigen Trainingsvorbereitung bewiesen unsere 
Damen, welches Potential in ihnen steckt. So überzeugten 
sie nicht nur in der ersten Phase der Saisonvorbereitung – 
trotz oftmals fehlenden Spielerinnen –, sondern auch beim 
Wiedereinstieg in die zweite Phase und im Ende August 
absolvierten Trainingslager. In den bisher bereits bezwun-
genen Testspielen konnte man sowohl das Spiel gegen TV 
Breckenheim mit 23:9 als auch das Spiel gegen FSG Mainz 
05/Budenheim III mit 27:29 für sich entscheiden. Gegen FSG 
Gettenau/Florstadt musste man sich leider mit 25:20 und 
gegen TV Bodenheim, nach neun Stunden Trainingslager, 
mit 19:29 geschlagen geben. Dennoch zeigte neben den 
Testspielen vor allem das Trainingslager, dass es noch einige 
Schwächen gibt, an denen unsere Löwinnen gemeinsam mit 
ihren Trainern arbeiten müssen. Trotzdem war die Trainingsvor-
bereitung bisher mehr als gelungen und macht Hoffnung auf 
eine erfolgreiche Saison unserer Löwinnen, deren Ziel neben 
einer gelungenen Saison vor allem das Zusammenwachsen 
als Mannschaft ist.

Aktuelle Informationen bekommt ihr immer auf unserer 
Facebook Seite TG Eltville und unserem Instagram Account 
tge_damen.

Vanessa Clement Melanie Mauer Laura Wolf

http://www.bihrer.com
http://www.glasgestaltung-hulbert.de
mailto:treffer%40handball-eltville.de%20?subject=
http://www.thomasgrammel.de
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Weingut  

Thomas Engelmann
Eltville im Rheingau

Tel. 0160 - 962 980 29        Auf dem Steinchen 7        65343 Eltville / Rhein
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                 Darf der Ball 

                          mit in den Sarg ?“ 
  

        Natürlich !   Das war doch sein Leben !

Optimistisch 
dank gut aufge-
stelltem Kader

1. Herren: Ausblick auf  
die neue Saison!

Vor dem Ausblick, ein kleiner Rückblick: Die abgelaufene 
Saison war eine Ansammlung von Problemen, wie man 
sie selten erlebt hat und am Ende war jeder froh, dass die 
Saison endlich vorbei war! Dass der eigentliche sportliche 
Abstieg, Dank der TSG Eppstein, letztendlich doch noch 
abgewendet werden konnte, war reines Glück! Dies nahmen 
wir aber gerne an, denn die Glücksgöttin war über die Saison 
gesehen definitiv keine Anhängerin unserer Mannschaft!

Auf`s Glück werden wir uns aber in der kommenden Saison 
nicht verlassen wollen und so starteten wir bereits Ende Mai 
in die Vorbereitung. Wie üblich stand zunächst das sehr 
beliebte Athletiktraining auf dem Programm, welches die 
Mannschaft mit vollem Einsatz und Begeisterung absolvierte. 
Einige Spieler waren sogar so „euphorisch“ im Training, dass 
„freiwillig“ Fehlwürfe und/oder technische Fehler in Kauf 
genommen wurden, nur um noch mehr Krafteinheiten zu 
tätigen. 

Zum Ende der 1. Vorbereitungsphase war die Zufriedenheit 
durchaus vorhanden, denn bei den teilnehmenden Akteuren 
war eine Verbesserung im Bereich Fitness z.T. deutlich 
erkennbar!

Doch damit enden auch schon wieder die positiven 
Eindrücke, denn die 2. Vorbereitungsphase war in Sachen 
„Spielfähigkeit“ ein einziges Desaster! Unter der Woche 
standen kaum Rückraumspieler zur Verfügung. Diverse, 
immer wieder eintretende kurzfristige Ausfälle, machten ein 
gruppentaktisches Training in Abwehr und Angriff, wo es auf 
Abstimmung und Timing ankommt, nahezu unmöglich.

Das Ergebnis sah man in den bereits durchgeführten Vor-
bereitungsspielen, denn die Fehlerquote war extrem hoch! 
Hier zeigten wir massive Defizite, sowohl offensiv, als auch 
defensiv! 

Ein Punkt, der nicht wirklich neu ist! Dennoch kann man 
vorsichtig optimistisch in die Runde gehen, denn in der 
Kaderbreite sind wir, dank unserer aufrückenden Nach-
wuchsspieler, etwas besser aufgestellt und mit Pit Hegebart 
konnte kurz vor Rundenbeginn noch ein „spektakulärer  
Neuzugang“ vermeldet werden!

Entscheidend wird aber sein, wie schnell wir unser Zusam-
menspiel und Durchsetzungsvermögen verbessern und dies 
auch konstant abrufen können. Vor allem die Konstanz und 
Disziplin (in allen Bereichen!!!)  wird elementar sein, um in 
dieser Liga zu bestehen. Die Liga an sich, ist durch die Ab-/
Aufsteiger noch ausgeglichener und stärker geworden.

http://www.augenoptik-werner.de/
http://www.engelmann-weingut.de
http://www.pietaet-grundel.de
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Für mehr

beim Online-Einkauf
Sicherheit

wvb.de

sicher. einfach. direkt.

paydirekt_60x90mm.indd   1 12.01.16   12:45

Eigene Werkstatt
Polsterei
Gardinen
Bodenbeläge
Tischwäsche
Sonnen- und 
 Insektenschutz

Stefan Zell
Raumausstattermeister

Rheingauer Straße 13
65343 Eltville
Telefon 06123-3264

 Orthopädie- & Rehatechnik
S A N I TÄT S H AUS

Helfen ist unser 
Handwerk:
•	 Moderner	Prothesenbau
•	 Stützapparate	in	Carbonfasertechnik
•	 Fußeinlagen	nach	Maß		
		 Neu: computergefräste  
  Einlagen nach  
 Fußdruckanalyse
•	 Leibbinden	nach	Maß
•	 Brustprothesen
•	 Kompressionsstrümpfe
•	 Sanitätsartikel
•	 Schuhe	für	lose	Einlagen
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Wir wünschen uns alle eine deutlich bessere Saison als 
letztes Jahr und hoffen auf eine verletzungsfreie Runde mit 
möglichst vielen Erfolgen!

TG Eltville – 1. Herren 
31.08.2017

2. Herren: Ausblick auf  
die neue Saison!

Der Ausblick auf die Saison 2017/18 für die 2. Herrenmann-
schaft fällt im Prinzip aus wie fast jedes Jahr. Auf dem Papier 
sieht es wie immer ganz gut aus; entscheidend ist aber, wie 
es ab dem 1. Spieltag auf dem Feld aussieht. Und dies gestal-
tete sich in den letzten Jahren als große Herausforderung.

Zu großen Teilen setzt sich das Team aus Spielern zusammen, 
deren Priorität mittlerweile nicht mehr ausschließlich auf dem 
aktiven Sport liegt. Das Setzen der Schwerpunkte außerhalb 
des Handballs führt allerdings auch dazu, dass man nie weiß, 
wer wann zu welchem Spiel kommt. So kam es in der letzten 
Saison öfter zu der Situation, dass man zu Auswärtsspielen oft 
nur mit acht oder neun Spielern auflief, in Heimspielen dann 
aber Leute nicht eingesetzt wurden, weil 16 oder 17 Spieler 
anwesend waren. Ein „Regen“ an Nachwuchsspielern setzte 
leider auch nicht ein, so dass es doch wieder an den „alten 
Hasen“ hängt.

Ist es der Mannschaft möglich, in voller Besetzung ihr Poten-
tial abzurufen, ist ein Tabellenplatz im oberen Drittel möglich. 

Pit Hegebart 
(hier noch im „falschen“ Trikot)

Pit spielte bis zur A-Jugend 
bereits bei der TGE bevor es 
ihn in die Jugendbundesliga 
nach Wiesbaden zog, wo 
er sich handballerisch und 
athletisch hervorragend 
weiterentwickelt hat. 

Pit sammelte bereits in der 
letzten Saison mit Wiesbaden 
2 Landesligaerfahrung und 
macht unser Angriffsspiel dank 
seiner Schnelligkeit vor allem 
in der 1. Welle stärker. 

Nun spielt Pit mit seinem 
älteren Bruder Nic in einer 
Mannschaft und stellt nach 
den Schwab- und Zellbrüdern 
unser drittes Geschwisterpaar.

https://www.wvb.de/privatkunden.html
http://www.raumausstattung-zell.de
http://www.sanitaetshaus-lay.de
http://www.auto-zeh.de
http://www.auto-zeh.de
http://www.auto-zeh.de
http://www.auto-zeh.de
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Der »treffer« ist offizielles Mitteilungsorgan der Handballabteilung der TG Eltville 
1846 e.V.. Er erscheint während der Handballsaison ca. alle drei Monate im 
vorderen Rheingau und ist an vielen Stellen kostenlos erhältlich. Eine Online-
Ausgabe steht auf der Homepage unter www.hart.handball-eltville.de zum 
freien Download zur Verfügung.

V.i.S.d.P. Sebastian Christ/ Marcus Gärtner/ Dominik Johannes

Impressum

• NEUES WOHLBEFINDEN 

• GESUNDES GEWICHT ERREICHEN

• SICH AUSGEGLICHENER FÜHLEN

• SCHMERZFREI LEBEN

• VITALER WERDEN

Fangen Sie jetzt an 
und vereinbaren Sie
Ihren ersten Termin!

K
er

st
an
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lt

H. J. - Müller - Str. 1a 
93413 Eltville

Ruft man jedoch das Potential nicht ab, und läuft ggf. in 
einer Notbesetzung auf, so kann es vorkommen, dass man 
wie in der vergangenen Spielzeit bis kurz vor Schluss um den 
Klassenerhalt kämpfen muss.

Was aber positiv anzumerken ist, ist die (im Vergleich zu den 
letzten Spielzeiten) gute Beteiligung an der Vorbereitung, so 
dass man die Hoffnung hat, dass sich dieser Zustand in der 
Saison fortsetzt.

Da bei den Mannschaften der Bezirksliga C meist die  
gleichen Rahmenbedingungen vorliegen (oft man tritt man 
in Hin- und Rückrunde gegen zwei völlig verschiedene Teams 
des gleichen Vereins an) lässt sich daher im Gesamten kein 
klares Ziel für die 2. Mannschaft bzgl. der Tabellensituation 
formulieren. 

Das Ziel sollte daher sein, dass man in jedem Spiel mit einer 
spielfähigen Mannschaft, sowohl qualitativ als auch  
quantitativ, aufläuft.

http://www.hart.handball-eltville.de
http://newlife-eltville.de/home
http://www.kopp-umwelt.de
https://adresse.gelbeseiten.de/162004781881/floeck-thomas/walluf#originIndex=0;origin=/schreinerei-floeck/walluf
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Infothek
www.hart.handball-eltville.de

Fahrschule Bruno Glasl
Eltvilles älteste Fahrschule 

seit 1978

Ausbildung in den Klassen: 
A, A2, A1, B, B17, BE, B96, AM, L und Mofa

Schwalbacher Straße 28 . 65343 Eltville
06123 / 1477 . www.fahrschule-glasl.de

Um Mitglied  zu werden ist es am einfachsten den Aufnahme-
antrag unter www.tg-eltville.de/downloads.html herunter-
zuladen und im Training abzugeben. Zu ersten „Schnupper-
trainings“ ist dies jedoch nicht erforderlich. Die aktuellen 
Trainingszeiten findet ihr auf unserer Homepage.

Um an den Spielen teilnehmen zu dürfen benötigen wir noch 
zwei Passbilder, eine Kopie der Geburtsurkunde bzw. ein amt-
liches Ausweisdokument und einen ausgefüllten Passantrag, 
der bei den Trainern abgeholt werden kann. 

Die derzeitige Beitragshöhe beträgt monatlich 
 	   3,00 € für inaktive Mitglieder
 	   7,00 € für aktive Mitglieder
 	 13,50 € für Familien

Hinzu kommt eine einmalige Aufnahmegebühr von 5,00 €.

Kündigungen der Mitgliedschaft sind  zum Ende eines  
Halbjahres an den Vorstand der TGE zu richten. 

Die Mitgliedschaft bedarf laut Beschluß der Jahreshaupt- 
versammlung 1982 einer Einzugsermächtigung.

Anmeldung und  
Spielberechtigung

Frage 1: B,D | Frage 2: C | Frage 3: A | Frage 4: A,D | Frage 5: C 

Zeig was du 
drauf hast.

Hättest Du richtig entschieden?
Frage 1
Nachdem die Schiedsrichter auf 7-Meter-Wurf für Mann-
schaft A entschieden haben, begeht A27, welcher als Werfer 
vorgesehen war, einen Wechselfehler.  
Richtige Entscheidung?

A)	� Freiwurf für B
B)	� 7-Meter-Wurf für A
C)	� Abwurf für B
D)	 Hinausstellung von A27

Frage 2
Torwart A wehrt ab und wirft sich nach dem rollenden Ball. 
B7 steht unbedrängt bereit, den Ball aufzunehmen. Torwart 
A schlägt den Ball im letzten Moment mit der Hand über die 
eigene Torauslinie. Richtige Entscheidung?

A)	 Freiwurf für B
B)	 Einwurf für B
C)	� Abwurf für A

Frage 3
Wann ist ein Spieler zu disqualifizieren?

A)	 Bei grob unsportlichem Verhalten
B)	� Verhinderung einer klaren Torgelegenheit durch  

absichtliche Fußabwehr eines Wurfes
C)	� Bei fehlerhaftem Wechseln während einer  

Hinausstellungszeit
D)	� Wenn ein Spieler den Ball beim Freiwurf gegen seine 

Mannschaft nicht sofort niederlegt

Frage 4
Der vom Torwart abgewehrte Ball rollt über die Torauslinie. Da-
nach ertönt das automatische Schlusssignal. Die Schiedsrichter 
stellen fest, dass das Spiel fünf Minuten zu früh beendet wurde. 
Da sich die Spieler noch auf der Spielfläche befinden, wird das 
Spiel wieder aufgenommen mit:

A)	 Abwurf
B)	 Freiwurf
C)	 Ohne Anpfiff
D)	 Mit Anpfiff

Frage 5
Der Trainer ist bereits verwarnt worden. Bei einer Entscheidung 
der Schiedsrichter rennt der Arzt derselben Mannschaft mehrere 
Meter auf das Spielfeld. Richtige Entscheidung?

A)	 Keine Bestrafung
B)	 Verwarnung des Arztes
C)	 Hinausstellung des Arztes
D)	 Disqualifikation des Arztes

Tipp: Es sind mehrere Antworten möglich oder kombinierbar.

http://www.eltviller-backhaus.de
http://www.fahrschule-glasl.de
http://www.tg-eltville.de/downloads.html
http://www.hart.handball-eltville.de/index.php/trainingszeiten
http://www.hart.handball-eltville.de/index.php/trainingszeiten


http://foerster-elastomertechnik.de

